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ÄmlMall zur Laibacher Zeitung Rr. 186.
Zienstag. den 18. Uugust 1885.

' ^ ^ Kundmachung. Nr. 7745.
die sii/'v ^ 5/ ^a»dcspräsident für Krain hat
^>d>nu.,L?,?"hr 1885 ausgeschriebene» zwölf
drs va r̂  . c ^ ""s dem Eammlnngssonde
dach s,,, '̂°llschcu Fraueli-Hilfsvereines iil Lai-
/ ^ ^«NW f»3- " " ' ' ' ' " sl, W kr., welche am
feste I?- '' ^ ^ , . nls dem glorreichen Gelmrts-
^lische, ^>'«'serlichcn u>,d to'mgliche» Apo
si»d j , , ^airstät des ssaisrls zu vrrthrilen
l,sl!Mi,,,...^">>eI)meu mit drr Leitung des
l'den »,,',, > " " " " l ' i l l r s nachbenmmle» Inva^

3o!a''^ ? " " " " «"s Arezjr.
^?^« Prah aus Koritno.
A ! »tm Koc'cvar aus Oberhn.sea.
^ , ' ' i werde,, aus Marti»sdors.
8 Ä " " l Iureti i alls Ecrovc.
c>" " ' , l l ° "ovc aus Garcarevc.
K ' . ^ l a v c nus Vertag.
5"s^' ' "n Äraudslctter aus Großlacl.
N " " " Turn aus Goldenfeld.
V ' ^ o b o d a °us Studa
<i°^ ^nedec aus Tschernembl.
" ^ l! Ärula aus Tanzberg. z

des « I , b"'bl,u wurden infolge Beschlusses
I n v a l i d . , ' ^ Lraurnvcreiues nachstehende
"usnllln.«! .^"ldaten und Soldatenwiw?»
' ' " ^ e u V h ^ ^ s Jahr 1885 mi. U

ssra!n Z ' « " " c i i vou Kaltenseld, !
, ^ " ' i ^ldanl aus Petcliue,
M«.l" ? « i " ""s Martinsdorf.
U h'°s Nezen aus Icvsovc.
3 " ! i z ? ^ " °"s Eisuern.
^ " z Dolenc aus Eisner,,.
A n ^ " " / " " e vou Dule.
W' ° " Vrencic vou Oderlaibach.
i"iar.„ Stol vou Vrea.
N ' i . ^ " ' ' ^ " Viuiverh.

fl^"" Plcmel vou Vcldcs.
N""sca Sraj von Metule.
^^« «"bist ^,^, Uute»warmberg.
N ° " n ^aticic vou Stein.
I,?V"us Trauen von Vodire.
N s^.von Lustthal.
I ° ? ^'"" 'c vou Dovsto.
^l»,.« ' ^ "lebir von Unterstrajne.
" " " a Cernugl vou Mötlli»g
^, m i t je 10 fl.-.
M ^ p ^"N'bac uou Rakel >nit l 5> sl und
I ° , ^ ^ ' " " k aus Udmat.
Johann up"'t " ' s Frauzdor, uud

""nn Rupnil aus Hotedcrsicc
— ^ ^ m i t je 20 fl.

(3i3!> - —
Non^ Kundmachung. Nr. 7272.

plannt n» ̂  ^ Bezirksgerichte Gottschre wird
V e N ^ i i « ' ^ ^ ' dass die

'l"°»eu zum ucuen Grundbuche der
nebst de«. l ^ " " l iemeiude Wcrch
w" N°ta ra ln '^ 'U ' " ' '̂cgrllschastsveizrichuisse.
Proto lH " ^ ^ " " p ^ " "d dem Erhrbuugs-

"°'.n 14. August 1865'"dicser l t t ^V . 2U 'A"aus t1885

«Uslielle,, "^tssanzlei zur allgemeine» Einsicht

> Ä d m , a e ? . " ' ^ . "ichtinleit der Vesil̂ doaeu
'"en Ell,.,». "l>obeu wcrdeu. finden die uiei-

"ycuungcli hieniber °m

^ttarsord?.!^^"" l ! ""» amurtisierbarcnHyPo-
"'Unbleili., ^ " ' ' " ^as „eue'Grundullch lann
«̂ch der N . ^ " " b>e Parteien biuucn 14 TcM»

^chlubeitrn"' ' " " " " « d'rics Edictcs u,n die
°Ul"> r i N n^" ' ' l "ch" ' . " "d luerdeu die Eiu-

^ " " ! t werd?.?' ^ " " " " laches Verehren
"l'st ve,sM. ' " ' ' " ' "lchl vor Ablauf dieser

2"lt 1885 ^"^cr icht liiottsckee. am w, Au<

(li2I9) Grkenntm». Nr. 7960.

I m Namen Seiner Majestät des Kaisers
hat das t. l, Laudrs^erich! in Laibach als Press»
Mich! ans Antrag der t l, Staatoauwaltschasl
zu Recht erlauut:

Der Inhalt der in der Nummer 15 drr
in ^aibach iu sloveuifcher Sprache erscheineuden
periodischen Druckschrift „ l lovi Ijrcxil'ol^' voul
I«» Mssiisl 1884 aus der crsleu Seite al'qet>nlcltru
^lr l i lel ' . brginurud mit „8 t.cm lül/imü^ulw"
lind endend mit Vrmlm^vu „^ovc^^ Nr«.,,'»
l!u^nu", aus der zweileu uud drittcll Seite mit
der Aufschrift „puvlülu", beginnend mit ,/I'u ^0
/<I»^ ÜH»" und endend mit ««vodul i» l"nudal",
auf der dritlen und vierte» Seite mit der Auf.
fchrist „ / <1Iiiüi»u". decl.iunend mit Druff, uii
„Nronou!^ llnd eudeud mit ,,̂ Na<Ii l i ionco^",
aus der vierten Teite unter der Ausschrift ,,'1'in«
in.!«»/«", be^iuneud niit „5nio. ( l rul Nur^nori"
und endend init ,/I'i»0. IXi !" und alls drr sechs»
ten Seite mit der Aufschrift „V^ut, w l ^ r l lm" ,
be î»ne»d uiil ^I^ronil Winlilurjn" u,,d endeild
>»it „Niiiigtur Xaui'llll". begriindc den objcc-
tiven Thatbesland des Vergehens gegen die
ösfriltlichc Ruhe uud Orduung uach 8 A00 St. G.

Es werde demuach zufolge der §8 489 uud
4i)!l St, P. O, die vou der t. l. Staatsauwalt«
schafl verfügte Bcschlaguahme der Nummer 15
der periodische» Druckschrift „Novl Nrmicoh" be-
stätiget uud gemäß der 88 >^ und i!7 des Press-
gesehcs vom 17, Dezember 18li2. Nr. U N. G. Äl ,
pro 1863, die WeitelUerbrcitlmg derselbe» ver-
boten, ans Vernichtung der mit Beschlag belegten
Exemplare derselbe» uud auf Zerstöruilg des
Sahes der beanständete» Artikel crtannt.

Laibach a,u 14, August 1885.

(2986—2) Nr. 10614/2032 IV.

Kundmachung.
Die Laudwehr Officiers Aspirautru Schuleu

in Wien, Linz, Vruuu, Graz, Prag uud I u u ^
brück werden, uach Maßgabe der erfolgeudeu
Ailmrldliugeu, für das Schuljahr 1885/86 am
Isteli Drzeiilber 1885 wieder eröffuet uud »uird
die Etablieruug weiterer derlei Schule» i» au-
dere» Laudrshaupt- u»d soustige» größere»
Städte» im Falle sich ei»e ge»ügeude Auzahl vou
Aspirmlle» i»eldet — auch für dicfes Schllljahr
i» Aussicht geuommcu.

Der Zweck dieser Austalteu besteht iu der
Hcraubildmlg voll Pcrso»e» der t. t. Laildiuehr
uud vou soustigeu der Wehrpflicht uicht uutcr-
liegcttde» Vewerler» zu Officiere» im uicht
act ive» Verhält »isse.

Hiezll werde» wie bisher, Abeud »ild uach
Maßgabe der diesbezügliche» Aumrldmlgcu auch
Tagesmrse erösfuet.»

Der Uilisa»g der in diesen Curfeu zu>n
Vortrage gelaugeilden Grge»stä»dc grü»drt fich
auf dcu für die Schulen der Einjährig Frei-
willige» uormirteu Lehrplau.

Der Unterricht iu sämmtliche» Gegeilstände»
sowie dir erforderliche» Lehrbücher werde» »»
entgelt l ich geböte», u»d »uerdr» a» dc»
Abe»dc»rse» a>lch die Schreib, Zrichueu- Re
quisiteu loste» f re i verabfolgt .

Der Nttterricht begiuut aul 1. Dezember
»»d währt bis lchteu August; der Ätouat Sep
teiuber ist filr die Vornahme praktischer Uebungen
bestimmt; in drr erstrn Hälfte drs Monates
Oktober fiudrn dir Schlllssprüfuugrn statt. Drm
throrrtischru Unterrichte iu drn A l> r u d curfru
wurdru durchfchuittlich 2—3 Stlilldell täglich,
uud zwar vorurhmlich dir Etuudru vou <>—9
abends au Wrrtjage», dauu dir Vormittagr der
Souw und Frirrtagr grwidiurt wrrdr».

Dr» Aspirmttr», »urlche ohne Iuanfprilch
»ahme ri»er audrr», als drr im vorstrheiidr»
Alittea 0 grwährtru Äcgüustiguug - dir Aus
bilduug zum Officier des uicht active» Sla»drs
austrrbr». bleibt die Wah l des Schulortes
iibcrlaffen.

Die ärarifchr Verpflegung währeud der
Freqlleiitieruiig rinrr Officirrs Aspircnttruschulr
la»» grulidfä^llch »ur Aspiraulril a»s drm
Manlifchaslostandr drr >lichl ael ivr» !. l. Laild
wrhr zugrwrudrt wrrdrn. Die hierauf rrslrctir
reudr» Aspira»teu dirfrs Vrrhältuissrs. bri
»urlchru dir frrir Wahl drs Schlllortrs (Aliuca 7)
eutsällt, werde» im Falle ihrer allgcmrmcu
Eignung, vo» dr» zilställdigru Vataillous Con,
ulaiidr» rrchtzritig riiibrrnfr» und behufs drr
Frrluir»<irruug drs Tagrl?rurfrs a» rilirr voi»
Miliistrri»!» für La»drsverthridig»ilg brzrichlirt
»orrdrudru Offieiers Afpira»tr»fchlilr, riiiri» drr
im brtrrsfrlldr» Schulortr rtablirrtrn Instrnrtiolls
Cadrr in Verpslegszuthrilung übrrgrbrn.

Dir rventnrlle Absrllduug dahin erfolgt ans
ärarischr irostru.

Alls dir Dauer der vorgrdachtcu Zutheilling
crhalteli dicsr Aspiranten — gleich de» dem
Präseuzstaudr drr Cadres eutlloiuilirlleu — die
chargrmuäßlgrn Grbürrn, daull rin für dir
Anschasfnug uou Schulbedürfniffe» bestimmlrs
inouatlichrs Paufchalr vou tt st. ö. W. uud
tretr» i» drn (Äe»»ss der den Freque»tautrn
der t. k. Eadctcufchulc zugesta«de»en Begün-
stigungen.

Die in der Schule zugebrachte Zeit wird
allen im Laudwehrverbandr strhrndr» Frrqur»-
taute« auf ihre La»dwrhrdir»stpsticht zwar »»r
ei «fach, abrr als active Oirustzrit da»»
ailgrrrchurt, we»» sie dru Tages oder Abrud-
c»rs i» seinem volle» Umfange, rücksichtlich der
Dancr sowohl als der fämmtlichcu Lchrgegru'
stände — ohile Uutrrschicd, ob auf Rechuluig
des Landwrhretats oder auch auf eigene Kosten
— frcquruticrt haben.

Ausnahms-Modalitäten.
1.) Dir Aufnahme in rinr Laudwehr-Offi-

cirrs'Afpirautcuschule ist von dem Nachweise
cinrr cntsprrchrildru Vorbildung ciurs uiatrllosr»
Vorlrbrils uud ciucr den: Ansehe» drs Ofsiciers-
staudrs augruirssrnrn Lebensstellung (Erwerbs
Vrschästigllng) abhängig.

Allr Vemrrlrr habrn dculnach dir Zeuguisfr
über dir zurückgrlegtru Studien, jene vom nicht-
actiuen Stande der l. k. Landiuehr oder voin
Eivilstandr auch Zruguissr iibrr ihrr Unbrschol'
tcnheit foluie über ihrr gesellschaftliche Strlluug
beizubriugru, wrlch letztere uou drr politischrn
oder Sichrrheitsbrhördc drs A»fr»thaltsortcs des
Vewrrlers a»szlistrllr» smd uud sich aus jeucu
Zeitraum zu rrstrrckru habru. welchen der
Vrtreffriidr, srit drm Austrittr aus drr Schule
im Ciuilstandr, bczirh»»gsweise im »icht- actiuen
KrrhälNlisfr zugebracht hat.

Aspirautr» alls dem Civilstaude habeu auch
das Grburtsjahr, den Geburtsort, die Heimats
zustäudigkeit und writers »achzuwrisc», dass sie
drr Strlluugspslicht oolllommcu gruügc geleistet
habe» und uicht laudwehrpslichtig silld.

2.) Die uach Vurstcheudeui i»str»irrtr» Ge-
suche drr drm »icht activril Staildr drr k. k.
Laiidwrhr angrfürrudru Vrwrrbrr si»d bis

I . O l t o b r r l. I .
brim Eommalldo drs grulldblichsziiständigr»
Vataillolls, jr»r drr Vrwrrbrr aus drm Eivil
staudr abrr beim Eo»ll»a»do jr»rs Bataillons
rinzubrillgrn, iu drsseu Bezirke sie sich aushalte».

W i r » am ?. I » l i 1885.
Vom l. t. Ministerium für Laudesver»

theidigung.
(IN50-2) " Nr, 11527?

WsteiipedientensteUe.
Die Poslexprdirutcuslellc bri dem zu errich-

tende» Postauüe i» Heilige» Kreuz bei Land-
straß, Brzirt^hnl!pl»la»»fchaft ^urlfeld, ist gegru
Dieustvertrag »»d Erlag eilirr Eaulio» per
200 sl,, I,,hrcsbcsiallung l50 sl. Amtijpa»
schale jährlich 40 fl. uud Bo!e!,pa>iscl>a<e iähr^
lich 12U sl, für die Vrsmgimn "»es l"al>ch
eiiiülalige» Fußbolriiqai'acs ziuischc'.' V " " " 6
uud dem t. s, Postamlc >„ UcmdsNM z» bcschc».

Dir Ncwerber haben in ihren
b innen zwei Wochen

bri der gefertigten Direction eiuzubriugruden
Gesuchen das Alter, ihr sittliches Wohlverhal-
len, die gciwsseiir Schulbildung, dir bisherige
Beschäftigung »nd die Vermögeusverhällnissr
sowie anch »achzuiueisrii. dass sir ill drr Lage
find, rin zur Ausiibuug des Postdieustes voll-
komme» gcrignrtcs Loralr briznstellell.

Da übcrdirs vor dri» Dirilstcsantritte die
Prüfung alis den PostVorschriften zu bestellen
ist. so haben dir Bewerber auch auzugebr», bei
welchem Postamtr sie die erforderliche Praxis
zu uehme» luünschr», uud c»dlich anzuführen,
ob sir für deu Fall der Combiuierung des Post'
ul'.d Telegrapheildielifles in Heil. Kreuz den
Tclcgraphcudiensl mit den hirfür eulfallende»
slistcmisirrteu Vezngcu zu übernehmen bereit sind.

Trieft am 10. August 1885.
jk. k. Post' und Telegraphell'Direction.

(3156—2) «Mrerstessen. Nr. 53«.
An der mit Beginn des Schuljahres 1885/86

zn eröffnenden zweiclassigcn Volksschule in
D 0 b r u v a sind die beiden llchrcrstellc», wo-
von die erste mit einem Iahresssehalte von
500 sl.. die zweite mit clucm Iahresgehalte
von 450 sl dotiert ist, zn besehen.

Mi t der ersten zlehrcrstelle ist der Wenuss
eines competeuzmäßigeu Naturalquarlicrs, mit
der zweiten aber der Genuss eines Dachzin,»
mcis verbunden.

C o n c u r s t e r m i n b is Ende August.

K. k. Bezirksschulrath Umgebung Laibach,
am 12. August 1885.

(3098-3) KUNdmachUNss. Nr. 718?..

Vom k. k. Bezirksgerichte Gotischer wird
bekauut gemacht, dass die üocalerhebuugeu zur

Anlegung eines neuen Grundbuches f i i r

die Stencrgemeindc Kuschet

am 22. August 1885

und die darauffolgenden Tage, jedesmal um
7 Uhr vormittags, loco Petriua vorgcuommeu
werden.

Alle Personen, welche an der Ermittluua.
der VeM'erhältuissr ein rechtliches Interesse
haben, küllne» hiezu erscheinen und alles zur
Allftlärung u»d zur Wahrung ihrer Rechte
Geciguctc vorbringe».

K. l. Bezirksgericht Gottschee. am 10te»
August 1885.

(3148-3) Kundmachung Nr. 3832.
Vom k. l. Bezirksgerichte Wippach wird

brkaunt gemacht, dass die aus Grundlage der
zum Behufe der

Anlegung eines neuen Grundbuches filr
die Catastralgcmeiude Vudajue

gcpflogcucu Erhcbuugeu vcrsafsten Besihboge»
nebst dem berechtigten Verzeichnisse der Liegen-
schaften, der Eopic der Catastralmappc uud de»
Erhebungsprotolollen iu der Amtskanzlei bis

2 4. A u 8 ust 1865
zur allgemeinen Einsicht "»s^leat morde» m,
welche.» Tage auch über
geu dir wrltcre» Erheb».'««" vorgenomme»

" " " D i e IIcl>rrlmntt..a ««er Priliatsorderullge».
bei we chc die Ärdi»,n.nae.l der Amo^stenma
! , . " . . > , wird »»terblelben we»» der Ver-
vn'chtct.- l)i»ncu 14 Tage» oder »och vor der
Verfassung drr Gruttdbuchseiulageu darum an^
sucht.

K, t Bezirksgericht Wippach, am 10, Au»
gust 1885,
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A n z e i g e k l a l l .

Himbeer-Saft
Vrlma'Qualitöt. au« dcn düsl^i sicivischcn
Gebirgtchimd««!! und von vorziiglichüm
Äioüia. Ni!t srischcm Mass« und einiacn
Tropfe» Hallcnlcher Säure ««»lischt, aus-
gezelchucl ncgrn Hitzen, Blutwallunnc»,
Magenschwächc, und «l« «srischcndcs, rcsia»-
»iercndctl Gclr.iul uu« ,>Iu» „Iti-u, 1 i l i lu

«U lr., '/, i l i lo 40 lr.. versendet die

Apotheke Trnköczy
nevcu dem Nail>l>ausr in Laibach.

«ivcuba: Wirlsamc Wurm^cllcl«.

(3207—1) Nr. 5918.

Bekanntmachung.
Das l . k. Landesgericht Laibach

hat über das Gesuch des Ferdinand
Bilina (durch Dr . Sajovic) um Lö-
schung der auf seiner Realität in der
Grundbuchs - Einlage Nr. 179 der
Catastralgemeiude Stadt Laibach zu
Gunsten der Laibacher Gewerbebank
p0to. 100t) st. s. A. vorgemerkten Satz-
post den hierortigen Advocate« Herrn
Dr . Anton Pfeffcrer für die nicht
mehr bestehende Laibacher Gewerbe-
bank zum Curator bestellt und zu
der im § 45 G. B. G. vorgeschrie-
benen Einvernehmung des Vormer-
lungswerbers die Tagsatzung auf den

2 4 . Augus t 1 8 8 5 ,
vormittags 10 Uhr, im landesgericht-
lichen Verhandlungssaale angeordnet,

Laibach am 11 . August 1885.

(3200—1) Nr. 5875.

Executive
Fährnis -Versteigerung.

Vom k. k. Landesgerichte in Laibach
wird bekannt gemacht, dass über An^
suchen des Dr . Anton Pfefferer, als
Verwalter der Heinrich Neichmann'schen
Concursmasse, die öffentliche Feilbie-
tung der in die Concursmasse des
Heinrich Neichmann in Laibach gehö-
rigen, laut Crida.Inventur vom 15ten
Ju l i 1885 und I und 11, Post-Nr. 1
bis inclusive 84, dann IV und V, Post- >
Nr. 1 bis inclusive 28, beschriebenen,!
auf 913 ft. 10 kr. geschätzten Fahr-
nisse, als: Kleiderstoffe, Anzüge,
Zimmer- und Gewölbseinrichtung:c.,
bewilligt, hiezu drei Feilbietungs-Tag-
satzungen auf den

3 1 . A u g u s t ,
14 . S e p t e m b e r und
2 8 . S e p t e m b e r 1 8 8 5 ,

jedesmal mit dem Beginne um 9 Uhr
vormittags, im Gewölbe des Crida-
tars, Alter Mcnlt in Laibach, mit dem
Beisatze bestimmt worden, dass die
Fahrnisse, falls sie bei der ersten und
zweiten Feilbietung nicht um oder
über den Schätzungswert angebracht
werden könnten, bei der dritten Feil»
bietung auch unter demselben gegen
sogleiche Bezahlung und Wegschaffung
hintangegeben werden.

Laibach am 1 1 . August 1^85.

'K)48^3) " Nr. 5502?

Vzec. Fabriksrealitiit-
Versteigenmg.

Vom k. k. Landesgerichte in Lai-
bach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des D r . Josef
Suppan als Concursmasseverwalter
d« eyecuüve FeUbietung der in die

Concurömasse der Firma H a n d l A
S t e i n b e r g , rücksichtlich derm offe^
ncn Gesellschafter Richard H a n d l und
Hermann S t e i n b e r g gehörigen, auf
17 000 st. bewerteten Fabriksrealität
Einlage Nr. 205 :ul Petcrövorstadt
und der in der Crida-Inventur vom
3 1 . März 1885 unter Rubrik I I I
aufgeführten, mit Ausschluss der in
den Verkauf nicht mitbegriffenen Posten
55, 68, 73 und 74 auf 19 900 st.
gefchä'tzten Maschinen und Fährnisse
bewilliget und zur Vornahme der-
selben drei Tagsatzungen, auf den

7. S e p t e m b e r ,
5. O k t o b e r und
9. N o v e m b e r 1 8 8 5 ,

jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
bei diesem Gerichte im Rathssaale,
zweiten Stock (Sitticher Hof), mit dem
Beisatze bestimmt, dass diese Fabriks-
realität mit Zugehör, falls sie bei
der ersten und zweiten Tagsatzung
nicht um oder über den Ausrufspreis
von 30 900 st. angebracht werden
könnte, bei der dritten auch unter
demselben hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wor-
nach insbesondere jeder Licitant vor
gemachtem Anbote ein Vadium per
4000 ft. zu Handen der Licitations-
commission zu erlegen hat, sowie das
Schä'tzungsprotokoll und der Grund-
buchsez.tract können in der diesgericht>
lichen Registratur eingesehen werden.

Laibach am I.August 1885.

(2723—3) "Nr?4423. '

Executive
Nealitätenversteigerung.

Vom k. k. Landesgerichte Laibach
werden zur Vornahme der mit Be-
scheid des k. k. Kreisgerichtes Rudolfs-
wert vom 2. Jun i 1885, Z. 772,
behufs Einbringung einer Forderung
des Martin Hotschevar pr. 18 000 st.
f. A. bewilligten executive« Feilbietung
der dem Iofef Pchani gehörigen,
in der krainifchen Landtafel unter
Einlage Nr. 150 vorkommenden, auf
1«180 ft. gefcha'tzten Gilt M 'I'latil.
die Tagsatzungen auf den

1 4 . S e p t e m b e r ,
19 . O k t o b e r und
2 3 . N o v e m b e r 1 8 8 5 ,

jedesmal um 10 Uhr vormittags, im
landesgerichtlichen Verhandlungssaale
mit dem Beifügen angeordnet, dass
diese Realität beim ersten und zweiten
Termine nur um oder über den Schätz-
wert, beim dritten aber auch unter
demselben dem Meistbietenden hint-
angegeben werden wird.

Die Feilbietungsdedingnisse, nach
welchen insbesondere jeder Licitant
vor dem Anbote ein 10"/^ Vadium
zu Handen der LicitationScommission
zu erlegen hat, dann das Schätzungs-
protokoll und der GrundbuchSextract
können in der diesgerichtlichen Regi-
stratur eingesehen werden.

Laibach am 27. Jun i 1885.

(2345—3) " N r . 1 i 0 4 ^

Mauntmachung.
Vom k. k. Landesgerichte Laibach wird

bekannt gemacht, dass iiber die Klage der
Mar ia Zwar, Tabakfabriksarbeiters-

Gattin in Laibach (durch Dr . Zarnik)
(10 Ml0«. 29. Ma i 1885, Z. 4104,
gegen Josef Bozzini und Anna Maria
geb. Bozzini, verwitwete Pelz, un-
bekannten Aufenthaltes und rücksicht-
lich g.'gen deren unbekannte Rechts-
nachfolger als Geklagte M o . Aus-
stellung einer Urkunde zur Uebertra-
gung zweier auf der Realität in der
Grundl)llchseilllag<! Nr. 82 der Cata
stralgemeinde Karlstädtervorstadt haf-
tenden Forderungen per 500 ft. und
300 st. C. M . o. «. e. die Tagsatzung
zur summarischen Verhandlung hier
gerichts auf den

2 1 . S e p t e m b e r 1 8 8 5 ,

vormittags 10 Uhr, angeordnet und
zur Vertretung der Geklagten der hier-
ortige Advocal Herr Dr. Franz Munda
auf ihre Gefahr und Kosten alS Cu-
rator aä llowm bestellt worden ist.

Dessen werden die Geklagten zu
dem Ende verständiget, damit sie zm
Tagsatzung allenfalls selbst erscheinen
oder sich einen andern Vertreter be-
stellen oder dem aufgestellten Cura-
tor ihre Behelfe an die Hand geben
können.

Laibach am 2. Juni 1885.

(3137—1) Nr. 11170.

E d i c t
zur Einberufung der Verlassellschafts-
Gläubiger des am 11. Jänner 1885 ohne
Testament verstorbenen Herrn Eduard
W a w r e c z k a , k. t. Landeszahlamts-

AWenten.

Von dem k. k. städt.-deleg. Bezirks'
gerichte in Laibach werden diejenigen,
welche als Gläubiger an die Verlassen-
schaft des am 11. Jänner 1865 ohne
Testament verstorbenen Herrn Eduard
Wawreczka, k. k. Landeszahlamts'Assi«
stenten, eine Forderung zu stellen haben,
aufgefordert, bei diesem Gerichte zur An-
meldung und Darthuung ihrer Ansprüche

am 29. August 1 8 8 5 ,

vormittags 9 Uhr, zu erscheinen oder
bis dahin ihr Gesuch schriftlich zu über-
reichen, widrigens denselben an die Ver-
laffenfchaft, wenn sie durch Bezahlung
der angemeldeten Forderung erschöpft
würde, kein weiterer Anspruch zustünde,
als insoferne ihnen ein Pfandrecht ge-
bürt.

Laibach am 2. Ju l i 1885.

(2322—3) Nr. 3461.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. Bezirlsgerichlc Gottschee
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn Eduard
Hoffmann von Gollschee die executive
Versteinerung der dem Alois Kusald von
Nessclthal gehörigen, gerichtlich auf 12li0fl.
geschätzten Realität Einlage Nr. 25 der
Eatastralgemeinde Nesselthal bewilligt und
hiezn drei FellbietungS-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf del»

9. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

7. O l l ob er
und die dritte auf den

1 1 . November 1 8 8 5 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
im Amtssitze mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfaudrellliläl bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben Hinlan-
gegeben werden wird.

- ^ l e ^icitationSbedingnlsse, wornach
insbesondere jeder licitant vor gemachtem!
Anbote ein ll lywc. Vad!,,„. zu Handen'

der Llcltalionscommission zu erlegen Hal,
sowie das Schähungöprutololl und der
Grundbuchsextract tonnen in der dies'
gerichtlichen Negistralnr eingesehen werden-

K. t. Bezirksgericht Oottschee, «"'
7. Mai 1885.

(3128—1) Nr . 11 474.

Erinnerung
an die unbekannten Rechtsnachfolger be»
verstorbenen Matthäus S e v e r von Ko'

Von dem k. l . städt.'deleg. Bezirks'
gcrichte Laibach wird den unbekannte"
Rechtsnachfolgern des verstorbenen i M '
thäus Sever von Kozarje hiemit er»"'
nert:

Es haben wider dieselben bei diesem Ge<
richte die mj. Anton, Maria, Barthl,'
Johanna und Josef Sever von Kozal"
Nr. 14 (durch ihre Vormüuder Urs^
Sever) wiederverehclichwl Gregorc «»"
Dr. Carl Ahazhizh die Klage <1o p ra^
4, Ju l i 1885, Z . 11474, zMo. Eigett'
lhumsanerkennung c. ». c. eingebracht-

Da der Aufenthaltsort der Geklagte''
diefem Gerichte unbekannt und dieselbe''
vielleicht aus den k. l. Erblanden ablv^
send sind, sv hat man zu deren Vertt^
tung und auf ihre Gefahr und Kos"'
den Herrn Dr . Anton Pfcfferer, AdvlB'
in Laibach, als Curator uä uctum " '̂
stellt.

Die Geklagten werden hicvon zu dew
Ende verständiget, damit sie al lenM
zur rechten Zeit felbst erscheinen ^
sich einen anderen Sachwalter bestelle
und diesem Gerichte namhaft machŝ
überhaupt im ordnungsmäßigen Wege e»̂ '
schreiten und die zu ihrer Vertheidig«!'!!
erforderlichen Schritte einleiten köm«^
widrigens diese Rechtssache mit dem a"'
gestellten Curator nach den Bestimm»"^'
der Gerichtsordnung verhandelt werde»'
und die Geklagten, welchen es übr ig^
freisteht, ihre' Rechtsbehelfe auch de'
benannten Curator an die Hand zu gebe''
fich die aus einer Verabsäuluuug el>
stehenden Folgen selbst beizumessen ha^
werden.

Laibach am 5. Juli 1885.

(3070^2) Nr, 2873-

Erinnerung
an Lulas Boz iö von Oberplroschlz, " " ' ^

dessen unbekannte Rechtsnachfolger.
Von dem k. k. Bezirksgerichte öa"d'

straß wird dem 8ukas Boz!ö von O H
ftiroschlz, resp. dessen unbekannten ReO
Nachfolgern, hiemit erinnert: ^

Es habe wider dieselben bei dick,
Gerichte Josef Bc>z!ö von Oberpir^ ' '
Nr. 5 die Klage auf Ersttzung des Age,
thnmsrechtes rücksichllch der Realu"
Elnl.-Nr. 65 kl! Catastralgemeinde v"
schendorf eingebracht, und ist die Tagsah"
zur summarischen Verhandlung auf ^ '

3 1 . August 1 8 8 5 .
8 Uhr früh, Hiergerichts angeordnet wor^,'

Da der Aufenthaltsort der Oella^,,
diesem Gerichte nnbrtannt und diese ^
vielleicht aus den t. t. Erblanden abwe>e>
stnd, so hat man zu deren Vertretung' ,
auf ihre Gefahr und Kosten den v "
Johann Kalin von Landstraß als ^
tor kä aotum bestellt. . ,̂

Die Geklagten werden hievon zu ^
Ende verständiget, damit sie alle"'"^
zur rechten Zelt selbst erscheinen oder^.
einen andern Sachwalter bestellen "" , „pl
sem Gerichte namhaft machen, ÜberY"^
lm ordnungsmäßigen Wege einschreite" „
die zu ihrer Vertheidigung erfordern^
Schritte einleiten können, widrige"" ,
Rechtssache mit dem aufgestellten " "
tor nach den Bestimmungen der O e ^ ^
oronung verhandelt werden wird, "",^hl,
Geklagten, welchen es übrigens i " ' ' , ^ '
ihre Rechtsbehelfe auch dem ben" ^
Eurator an die Hand zu geben, > ' ^ ^
aus einer Verabsäumung "MM, .
Folgen selbst belzumcsfcn haben " " <,„,^

K. k. Bezirksgericht pandstn'ß. »
l l . Jul i 1865. W
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Oklie izvršilne
«emljišžine dražbe.

vieiC/i kl'" o k r aJ»o sodišto v Kosuuijo-V l u daje na znanje:

ü J e v i c a o ^ n i J ü A I o j z i j a G a 6 j / K o s t a "jevice dovoljuje 8 e izvršilna dražba
cpni« isi o d t a n i S O ( l n o »ft »»20 gld.
s e n e g a zemljiSßa sub uloga st 70
in MI K a t a s t l a l » e občiiift kostanieviške
Ostens St" 1 9 4 k a t a s t r a l l l c obftine

dnpvf t 0 d o l o s i l l J c Jo se trije dražbeni1LV1) prvi na dan
•»nigina 2- 8 e P t e m b r a ,

^tret j ina 0 " S e p t e m b l a

4. nov'embra I 885,
«akokrat od 11. do 12. ure dopolu-

da ' p,r i / e m sodiSči H pristavkom,
drueeJ, , to,2emUift6e pri prvem in
Vre.hT * u l e z a a l i * e z eenitveno
Pod tn ' S n t r e t J ' e m r o k u P a tudi

n \ V
k

r e d n o s t i o oddalo.
Posebuo v n i J ) O g ° j i ' v s I e d k a t e r i h j e

benecr J ? r o c- v a i^¥ ; i u e v »*°ke dtaž-
«anisnfir . m i s a r i a položiti, cenitveni
v rpo; f m 2emlJeknjižui izpisek Iež6

r^»8traturi na ogled.
vici <in' o k r aJ n o sodišče v Koatanje-

--_!?_ 19- Julija 1885.
( 8 0 6 7B~;~ sterns:

Uklic izvršilne
^mljiščino dražbe.

vici ei« •" o k r a Jno sodišče v Kostanje-
N

u a J e na znanje:
^rašPvPr0Žnj'° M i l > l e Z a n i a i z Velikega
Juriiu rf5?

a d o v o l W se izvršilna dražba
^ n o nf JJ^'JIrastka pripadajofiega,
sub nn , ''ff'd. cenjenega zemljišča

Kors st. 189/3 grajščine tuniske.
beni dnpiS ?o l o 6 uJejo se trije dra/.-

Ie^ li in sicer prvi na dan
<lrUgi u a

 2 L s e p t e m b r a ,

i n tretji na°' 8 e P t e m b r a

ludn6 n • d l 0 - d o 12- ure dopo-
da Sg P r i tern sodigsii s pristavkom,
>u drufr t o zemU»Söe pri prvem
veno vV "? r o k u l e z a a l i č e z c e n i t "
tudi nil : n o s t ' P r i tretjem roku pa

DM*I° v r e d n°st jo oddalo.
Posebuo, i l P^^i» vsled katerih je
1)0^udhn In Po n udnik dolžan, pred
senega if p. roc- v a ^ i n e v roke draž-
ZaPisnik • 1 S a r J a položiti, cenitveni
v reei.l " J zemljeknjižni izpisek leže

C t a t u " ü a ogled,
vici (in/' °k.raJ«o sodišr;e v Kostanje-
- 7 - ^ ! > julija 1885.

nt\. Št. 2970.
^khc izvršilne

^ l j i še ine dražbe.
V l c i dain' ®kraJno sodišoc v Kostanje-

Nap r o? a. 2nanje:
yiäke dovn?^0 c - k r davkarije kostanje-
! U j i SeravinJ? s e izvrSiina dražba

8 a i sodno l z S i čJ' e v a s i pripadajo-
f e m l J^a ! n a 1 3 4 5 ßW. cenjenega
turnske. 8 O r s k a š t- ^33 grajSčine
d u e v l in ,!!o l o č uJeJo se trije dražbenin ^ e r prvi na dan
( l r t t e i i i a d a n B e p t e i n b r a '
iU t r e t j i ua d a n ° k t O b r a

V S a k o k J a t ' o ? i ° i V , e i n l ) r a 1 8 S 5 i
P r i t°mBodi?fi .?•<l0 1 2 u r c d °P° l u d n < r ' '0 zemlii^P 1- Pr istavkom, da se bode
• Z a ali L i p r v e i ! 1 i n «Irugem roku
tretJem mw,: C(initveno vrednost, pri
n o s t)o oddalo. P a t u d i P°d t 0 v r e d "

^»ebn^!? ! P°8°Ji, vsled katerih je
Ü0tludboifw P°uud»ik dol/an, pred

e t l e8a knm-' °C." v a r S s iino v roke draž-
^Pisnik : „ n i s a r J a položiti, cenitveni
V r e RistratL Z e m l j e k n J i ž n i i'/-pi»ek le/.e

U kr u n a °S le(1

d ü ö 1 3 -Juny i n o
1 8 *f s i 0 < v Kostaujevici

(3111—3) Št. 44GG.

Oklic.
Kor k drugi izvršilni dražbi dnč

5. jivguatu 18-<'r> zemljiS« gosp. Jo/.efa
Pehanija ni nilisie prišel, so bode z
ozirom na oklic due 17. marcija 1885,
st. 1025, tretja izvrSilna dražba dnö

9. s c p t c m b r a 188 5
vršila.

C. kr. okrajno sodišoo v Mokronogu
dne G. avgustii 18H5.

(3104^2) Št. 5553.

O^las.
Pri c. kr. okrajni sodniji v Metliki

se je čez tožbo Jožef Malneriča iz
Moverske Vasi h. št 4 po svojem za-
stopniku gosp. Franc Stajerju, c. kr.
notarju v Metliki, proti Jakobu Murnu
iz Moverske Vasi, o/.iroma nj ego vim
praviiim naslednikom, zaradi pripozna-
uja lastninske pravice skrajšana raz-
prava na dan

1 1. s e p t e m b r a 1885
odločila in se prepis tožbe vsled ne-
znauega bivališca zatoženca na njegovo
nevarnost in stroške kot oskrbnikom
postavljenemu gosp. Leop. Ganglu
iz Metlike vročil.

Zatoženec naj se omenjeni dan sam
tu oglasi ali pooblaščenca ovadi ali
pa svoja pisma o pravemčasuoskrbniku
vroči.

C. kr. okrajno sodišče v Metliki
dn6 8. julija 1885.

(3091—2) St. 344G.

Oklic izvršilne
zcmljiščine dražbe.
C. kr. okrajno sodišče v Vipavi

<laje na znanje:
Na proSnjo cerkve sv. Marka v

Vipavi (po gosp. dekanu M Erjavcu)
dovoljuje se izvršilna dražba Josip
Smucovega, sodno na 1290 gl. in 150 gl.
cenjenega zemljišča pod vipavsko graj-
ščino torn. XVIII., pag. 201 in 207, zdaj
katastralna občina Vipava vložna štev.
771 in 772

Za to določujejo se trije dražbeni
dnevi, prvi na

13. o k t o b r a ,
drugi na

13. novembra
in tretji na

1 5. decembra 1 885,
vsakokrat od 9. do 12. ure dopoludne,
pri tern sodišči v sobi s pristavkom,
da se bode to zemljišče pri prvem in
drugem roku le za ali čez cenitveuo
vrednost, pri tretjem roku pa tudi pod
to vrednostjo oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
posebno vsak ponudnik dolzan, pred
ponudbo lOproc. varščiue v roke draž-
benega komisarja položiti, cenitveni
zapisnik in zemljekujižni izpisek ležč
v registraturi na ogled.

C. kr. okrajna sodnija v Vipavi
dne 28. julija 1885.

(2935—3) Nr. 3907

Nebertragung
dritter czec. Feilbietung.

Vom l l. Gl'zi»löye,lchtc ttaas wird
belailnt grinacht:

Es fti über Ansuchm d̂ v mdj Josef
Masischell Erben v^n Zirlmz, durch die
Vo»»u>»t>cr I^lzaxna mld Mart i« Pelli^'
(dll'.ch Dr.De» i>, vldclbkcrll), die mil dc»»
Be,chelde vom 27. Apii l l»85), Z. 2097.
auf den lb. I>li,i 18^5 angeordnet ge>
wrscne dritte executive sseildlelnng der
inm Michael zt,asov^c, nnn dessc» Rech«<-
nllchfol^cr Iul)ann ztrasoucc vo» Studene
^ir. 23 aeljijvin>n. ,̂. rich, lich u»f 800 fl.
bewertttcn Realität «ud G'nnddnchH-
Einlüsse Nr, 15 der Catastr.illiemeiilde
Slndene mit dem s.ühcr» ^nlja»«''
a»f den

2<i. A l lgnsl 1^85.

oolmi,la»,ö 9 Ut), . hierqerich!^ ilb^r
träne» wnrden.

K. t. Ärzirl^^erichl ^aas, am lOlcn
Juni 1885).

l3109—3) Nr. 0118.

Dritte M . Feilbiettlüg.
I l der ExecillionKsachl' des A»lon

Proseuik vo» Mottling «eg.n Marln,
Obermann u>m Draschiz N». 15 '»it>) bei
Erfulljlusilileit der zweiten Fsilliiolun^s'
Taqsatzunq zu der mit dirsgcrlchllichciu
Bescheid vom 12. Mcnz 1885, Z. 1821.
auf den

2 8. Äliaust 1885
augcordnetell dritten Feilbietmlg sleschril-
ten.

K. k. Äezirksl^richt Mottling, am
2b. Jul i 1885.

(3134—2) Nr. 12 788.

Zweite em. Feillnetnilg.
Vom t. k. stadl.dek'g. Vczirtsiierichte

Ll»ibach wird delmmt g« macht:
^ Es werde i» der Executiunösache des
Iusrf Z>l".ar von Iggdorf (du ch Dr.
V. Zarnil) gegen den Verlass der Mar i-
aullü ^agar vliu I ^ d o r f bei fruchtloirm
Verstreichen der erst«» Feilbiltungs-Tag-
satzunc; zu der mit dem diesgerichllichen
Bescheide vom tt. I n n i 1685, Z 7052,
auf den

2 0. August 1885
angeordneten zweinn execulivei? Feilbie-
tuüg der Realität Einlage Nr. 26 aä
Iskavas mit dem Anhan>ie des obigm
Äesche,des geschritten.

Lailiach um ^. August l885,

(3135)—2) Nr. 12270.

Nclicitalion.
Vom k k. städt.-deleg. Bezirssgnichle

Laibach wird dekaüM gemacht:
Es sei über Ansuchen der Maria

und des Jakob Grum von Tolmselj die
executive Relieitalion der dem Johann
Grum von Tmniöelj gehöiig gewesenen
und von Mathias Iaiitovic von Mateua
erstandenen, gerichtlich auf 2483 ft. ge-
schätzten Realitäten Einl.-Nr. 287 und
Eiii l.-Nr. 894 î<1 Sonnegg bewilligt
und hiezu die Feilbietuiigs-Tagsatzung
ans de»

29. August 1 8 8 5 .
vormittags von 10 bis 12 Uhr, hier-
gerichtt« lnit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealltäten bei
dieser Feilbietung auch unter dem Schätz-
werte hixtangegeben werden.

Die Licitations-Oedingnisse, woinach
insbesondere jeder Licitant vor,' gemache
tem Anbote ein I0proc. Vadinm zu
Handen der Licitations-Commission zu
erleuen hat, sowie die Schätzungs-Pro-
lokolle und die Grundbuchs-Extracte
können in der diesaerichtlichen Registratur
elngesehen werden.

Laibach am 18 J u l i 1885.
^(3136^2) Nr. 10426.

Executive
Nealitäteuversteigerlilig.

Vom k. t. städt.-deleg. Ae'zirksgerichle
Laibach wird bekannt gemacht:

Es s.i über Ansuchen der k. k. F i-
nanzprocuratur iu Laibach dir executve
Versteigerung der dem Anton Skraba
von Wröst gehörigen, gerichtlich auf
2060 f l . 20 kr. geschätzten Realität Ell,l.>
Nr. 274 u.l1 Sonnegg im Reassumierungs^
w>gc bewilligt und hiezu drei Fe lbie-
tungs Tagsatzungen, und zwar d>e evste
auf den

29. A u g u s t ,
die zweite auf de»

3 0. S e p t e m b e r
und die drille auf den

3 1 , O k t o b e r 1 8 8 5 ,
jedesmal vorniittago um 9 Uhr, Hierge-
richts mit dem Anhange angeo.dnet
worden, dass die Pfaudr'ealitäl'bei der
ersten und zweiten Feilbietuug uur um
oder üb>>r deu Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hir.t-
angegeben werden wird.

Die LicitntionöcBedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemach«
lein Anbote ein 10vroc. Vadium zu
Handen der Licilations-Commijsion zu
erlegen hat, sowie das Schützungspru-
tokoll und der OlUudduch^Extr.ut lö>l»ci'
in der oiesgerichtlichen Renistnni,, eln-
gesehen werden

Laibach am 23. Juni 1685.

(2904—3) Nr. 4441.

Grccutive Feilbietungen.
Auf Ansuchen des Ednard Ussar von

Kli?e wnrde die exeentive Feilbietuug
der auf 11 50 sl. 50 kr, bewerteten R<a''
litäl des Josef Kuntelj von Sevce «ul,
Urb.'Nr. 18, lol. 35 der Herrschaft Preü>.
in drei Terminen bewilliget und auf deu

2 8. August
2 9. September uud
30. O k t o b e r 1 8 8 5 ,

jedeömal um 11 Uhr vorlintwg«, Hier-
gerichts mit dem Anhange angeordnet,
dass die Pfand»'alität bei der dritten
Feilbietung auch uuler dem Schätzwert?
versteigert werden wird.

Badiuin I0Prc. — Der Grundbuchsex«
tenet, das Schähunasvrotokoll uus» die
Feilbi>tung5b>dillgn'sse liegen hiergerichls
zur allgemeinen Einsicht auf.

K k. Bezirksgericht Adelsbe>g, am
4. Jul i 1885.

(3133—2) Nr. 11043.

Reassmnierung M .
Nealitätenverstei^erung.

Vom k. k. städt. deleg. Aezilksgerichte
Laibach wird bekannt gemacht:

Es sä über Ailsuchen des Mathias
Ivanc vou Stermee, Bezirk Großlafchiz,
die executive Versteigeruug der dem
Valentin Kikelj von Zapotok gehörigen,
gerichtlich auf 2587 f l . 40 kr. geschätz-
ten Realität Url,.-Nr. 489. tom.' I I , lol.
46 ucl Auersperg, im Reassumieiunns-
wege bewilligt und hiezu drei Feilbie-
tn»g.<-Tagslltzllngen, uud zwar die erste
auf den

2 6. A u g u s t ,
die zweite auf deu

2 6. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

2 8. O k t o b e r 1 8 8 5 ,
jedesmal vormittags um 9 Uhr in der
Gerichtskanzlei, mit dem Anhange ange-
ordnet wordeu, dafs die Pfaudrealität
bei der ersteu und zweiten Feilbietung
nur um oder über den Schätzungswert,
bei der driltcu aber auch uuter dem«
selben hintangegeben werden wird.

Die Licitati'ons-Bedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein 10p,oc. Vadium zu
Handeu dcr Licitations-Commission zu
erlegen hat, sowie das Schätzungs-Pro-
tokoll und der Grundbuchs-Extract lönnen
in der diesgerichtlichen Registratur ein»
gesehen werden.

Laibach am 8. J u l i 1885.

(3132—3) Nr. 1050K.

Executive
Realitätenversteigerung.
Vom k. k. städt.-drlrg. Bezirksgerichte

Laibnch wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des «won Kris«

per in Laibach (durch Dr. v. Schrey) die
executive Versteigerung der dem Mart in
Finc vo!, Klauc Nr. 22 gehörige», ge-
richtlich auf 1212 fl. geschätzten Realnät
Urb.°Nr. 73, Wm. I, loi . 304 ud Herr-
schaft Thurn an der Laibach im Reas«
fumiernngswege bewilligt und hiezu drei
Feilbietungs-Tagsatzungeu, und zwar die
erste auf den

19. A u g u s t ,
die zweite auf den

19. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

2 1. O k t o b e r 1 8 8 5 .
jedesmal vormittags um 9 Uhr, in der
Gcrichtskanzlei mit dem Anhange augeord«
net wordeu, dass die Pfaudrealität bei der
eisteu uud zweiten Feilbietuug uur um
oder über den Schätzungswert, bei der
dritten aber auch uuter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Licitatiousbedingnisfe, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein wproc. Badmm zn Han-
den der Licitatlonsconnnission zn erlegen
hat, sowie das Schätzilngsprototull und
der' Grnndbuchsexlract können in der
dieögerichllichen Registratur eingesehen
werden.

Laibach, am 26. Juni 1885.
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Vertretung.
Ein gut accreditierlos Wiener

Bankhaus (Christ) sucht einen tüch-
tigen, repräsentationsfähigen, ml
ilei Gesellschaft eingeführten
ständigen Vertreter unier «riinslison
Con.lilionen. Oll'erle suh T. W . 5759 '
an <li« Aniionc.en-Expedilion von Otto
Maass, Wien, I., Wallfischgasse
Nr. 10. (3210) !$ 1

Gommis
j u n g . solid, fleißig, verlässllch, spricht denlsch,
slooeuisch iilld mich etwas italienisch, versierl iu
der Speeerei und Geiuischtiuaren Ärauche; des
qlcicheu ist er auch ein s>nler Vertäufer, jetzt im
großen (^eiuischllvarl'u (Geschäfte der Firma !>'<>> <1.
Hl»!««! ,̂ ll l i l t l ^ ^ x l i l l ' t , slich! eiue Stell».' iu
eiuer Sfteeerei oder Gemischlloaren Haudlullg
in einer Stadt oder auch auf den, Laude.

^esällici.e Äulräqe »oerdeu bis l5. Eeftieuiber
erl'eleu au I ^ rHi i i 2 o r n o t (^iruia sserd, Mussi
ill Pörlschach niu See, Kärnten). (32 l l )

Wohnung
mit zwei grossen oder drei kleinen
Zinnnern und Küche in der Nähe
der Knabenschule (3216)2—1

wird gesucht.
Adresse in der Administration

dieses Blattes.

Gesucht wird liuc

von 4 bis 5 Zimmml
l. Stuck udee Hochparterre, weuu m^lich iu dcl'
Vlähl' dcr SlrrncM'l', dttld»löc,Uchst zu dl'^i^hl'n,

Grfälligl' ^lulnigc n>ovdl'u a»l die Vu^,haud
luua. uuu li.I«inn»»,xl' ^ Llundvi '^ l'rl.'l'lcu.

Keine Armut mehr! Kein Kummer!
Terno! Terno!

15 Gewinner
eine Summe von
33320 A. gewon-

nen.
Tn der am 12. d.

Mts. stallgesimdcnen
Urünner Ziehung lui-
ben wiv auf die von
der {Tiiiidî CMi Fr.iu

Helene ile Csekesalw
Kascliuii (Ungarn)

Ilaiiiii^asse Nr. S(J
erliallenenZahlen je
einen Terno ge-
wonnen :

Andreas Greif, Fascet 1 200 fl.
Kranz Gross, Onod 4500 »
Anton Duelis, Brunn, Krana Nr. 15 2450 »
Wilhelm Fischler, Skalat 820 »
Kosalie Olosnie, Krondorf . . . . 1225 »
Friedrich Heinz, Spalato 750 »
Moses Nimer. Biala 5(520 >
Jonan Slohanek, Krakau, Poilgurz . 2415 »
Berhard Kleier, Glaser, Barlfeld . . 1 520 »
Indrich Sluhi, Rzezsöv H535 »
Franziska Reichcl, Sdiässlmrg . . 540 »
Eugen Csas/.är, Tyrnau 4865 »
Hetty Klein, Witwe. Odrau . . . . 142(5 »
Joliann Stenzel, Poli 1500 »
Israel Degenfeld, Wipplingau . '. '. 2854 »

Su]nincTT~33lJ2T)Tl".
Indem wir dies aus Dankbarkeit zur

Kenntnis bringen, rufen wir der uneigen-
nützigen Helferin in der Noth ein mehrfaches
Hoeli entgegen! (4214)

Zur Beantwortung der an die genannte
Frau gerichteten Briefe sind 3 Stüok 5 kr.-
Brlefmarken beizuschliessen.

Ilslü
Man bittet, Offerte unter ge-

nauer Angabe des Preises für
Waggonladungen, zur nächsten
Bahnstation gestellt, zu richten
unter Chiffre: Br. J . 13. 8. 8 5
an die Administration dieses
Blattes. ( 3 1 7 2 ) 8 _ 2

Ergebeust Unterfertigt'r curiert

Hühneraugen
au deil Füficu schml'̂ loc«, in tiirzester Zeit, —
Polanastrahc ) l v . 5«, rbcncrdia.

(3161)3 :z 5oKkHI1 DolcilLr.

Specialnrzt

Dr. Hirsch
Art (cuich vclaltctO, insdcs^üd.^v An,rn>

Wlrn. Mliliaslllftrjirnsze !3. ^
<li,ilich Vo» ü bitt ü Uhr, Sonn lind sseier« Z
la^e Vl,'» !> bis 4 Ubr, Honoinr ixäs îq «

Filiale der k. k. priv.

österr. Credit-Anstalt
für Handel und Gewerbe in Triest.

Gelder zur Verzinsung.
In Banknoten

4 Tage Kündigung 3 Procont
8 „ „ 3V4

30 „ r 3'/,
Dio Zinfuss - Ermässigung tritt b«i

allon in Umlauf befindlichen Einlags-
briofon vom 14., 18. Juni, rosp. lOton
Juli 1. J., jo nach don botroffonden Kün-
digungsfristen in Kraft.

In Napoleons d'or
SOtiigigo Kündigung 3 Procwnt

3monatliche „ Ü*U »

ß „ „ av. »
Giro-Abtheilung

in Banknoten 21/» Proc. ZiiiHnn auf jeden
llotrag (2877) 29

ii\ Niipoloons d'or obno Zinson.
Anweisungen

auf Wien, Prag, Pest, Brunn, Troppau,
Lomborg, Fiumo sowio senior auf Agram,
Arad, Graz, ITormaimstadt, Innsbruck,
Klagonfurt. Laibach, S.dzburgHposonfroi.

Käufe und Verkäufe
von Dovison, Effocton sowio Conpons-

Incasso '/« Proc. Provision

Vorschüsse
auf Warrants, ('onditionon jo nach zu

troffondom Uoboroin-
konimon,

gegen Croditoröffnung in
London odor Paris
V» Proc. Provision für
3 Monate.

auf Effecten, <J Proc. Zinsen por Jahr bis
zum liütragovon fl 1000,

auf höJioro Boträgo goruäss
spcciollor Voroinbarung.

Triest am 10. Juni 1885.

(3127—I) Nr. 12770.

BckantlMchung.
Vom k. l. städt.^le^. Vrz,llsgl> ichle

Laibach wird den lmlit'kamlt wu dcfilid-
lichm Il)!es und Oclt,a,id K o p a ö br
lannt gemacht:

Es st'» ihn n iu dcr Exsculilinesachc
des Iosrj Lust ik von Zcy^r (du'ch Dr
Trocar) ^ c ^ n Jakob Nupai! U»>l Göl
tschach pet«. 5 st, 50 kr. Herr F ia z
Muiitm, Vldvocat iü Laibach, als Ciliatur
u,cl ucUnu l,ustcllt nnd ihn« der Execu
lwn.'beschcid vDin ^5. I » n i 18^5, Suhl
1058«, zugcstrll! wordr».

Laibl^ch ain 27. Jul i 1̂ 85>

ftI25—2) Nr. 7122

Bcüunltmachilug.
Das k. k Landes^',ichl Laidach hat

mit Beschluss von, 3. ^äu„er ltt65. Zahl
20, nbcr Frau Katliaiina Kokalj vm»
Lmliach Wc^e» Vlüdsiini^s gemäß t; 21
und 273 a. b. G. ^ . die ' Curut/l zu
veihäillM befunden, nnd wnvde »bender-
srlben deren Ehegatte, der k. k. Telegra-
phen Assist nt Mathias Kukalj. wuhnhaft
Alt^r Ma>!t N,. 26, a!5 Cura<or bestellt

K k. städt.'deleg. B'zirksgelicht Lni

bach, am 25. J u l i l885.

Echte Brünner
» ' P ^ N l p 1 ^ ' t N ^ . U i n W ' 1 ' s ! l ' ^ ' f s i s s ^ ^ ' l p ^ " " ' l 8 0 l'is 2 Meter la,u,. aus l ^ a n z
> i M l i l . u l j l l N l ! ! l l ) ! l l j ^ » u l j j l Q ^ . U ^ echter S c h a f w o ' l e , in den garden !'!m,,
U l'rann mid schwm'!,, l l» l t̂ t i j l l ldcu dcll nanzcu ljlcst f

D dl'ii g'N!,>l'n În'st ll»! fl. 5)'— aus feiiu'r Schafluolle,
> ,, ,, „ „ si. 8 — ans hochfeiner Schafwolle;

> sf l lUliiüUümiülulI Ql)»U^ Meler l 20 lanq, m rlessanten, feinsten Mnstern,
W d^n qan^en Nest nm sl. !i — ans hochfeiner Schafwolle,
» ., „ „ „ fl. 5»'— ans allerfeinster Schafwolle,
» versende! szegen Nachnahine de-5 Äetra^es die als reell nnd solid beslbelannle

> Iuel,fab>-il<8 «ieäßl-laciß „ÜVlNllf" !n 3rünn
I i W Mnster loerden teine l.!erse,idet. îichteonvenierendes wird anstandslos retour
» ^enouinien, (3212) 20—l

Freitag1, den 21. August 1885, von 9 bis 12 Uhr vor-
mittags und von 8 bis (> Uhr niidimittags wird die

Verpachtung der in Laibach und Umgebung befind-
lichen Grundstücke der Deutschen - Ritterordens-

Grossconimende
am Orte der Grundstücke, beginnend am sogenannten Deutsch^
Grund, stattfinden. Die Verpachtung der in Podpeč, Seedorf u'1"
Lippe(Morast)gelegenen Grundstücke wird am 27. August 180^
von 9 Uhr vormittags bis 5 Uhr nachmittags in Seedorf abgehalten-

Für die Verwaltung der Deutschen - Ritterorden^
G-rosscominende Laibach:

(3iß8)2-2 I">i*. T^. V o l t , k. k. Notar.

Donnerstag" den 20. August d. J., vormittags von ̂
bis 12 Uhr, werden im Pfarrhofe zu Preska, Post Zwische*1'
wässern, verschiedene (Aim) 3—3

Möbel, Bettzeug, Küclieneinrichtiiiig,
Wirtscliaftsgemthe und 5 Sliarli

Hornvieh
gegen gleich bare Bezahlung hintangegeben, und werden \\&w'
lustige hiezu hötlichst eingeladen.

^ /m{\
A U S S T E L L U N G S J ^ S ^ * :
- — 5 ^ \ ^ ^ 4O«O

Bekanntmachung.
Vmn f. k. Ve.il ksgcrichte Lte'in wird

kündqeuiachl:

, . ^ s k k Landekgericht Laibach hat
"ut dem Nalhsdeschll.sje uom 14. J u l i
18«5, ^ . 5 2 1 8 , über Egyd Gurja vo»

Vnc Haus-N>. 1 aus dem Grunde. ^
derselbe derart schwachsiuniq ' ^ ,.̂ l<^
er mcht dispositiunsfähiss ist. die ̂ " ' ^ .
verhängt und ist den, Egyd V"l»a ,^
Gllindbsitzcr Franz Ceuc voll ^ "
zum Cu'ator bestellt worden. .ŝ i>

K t. Bezillsgeiicht Stei". «M ^ '
J u l i 1885.

Druck und «-r laa ftl>n Iss. van Kl- inmap, H ss/t, Vamberg.


